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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Ehekirchen II : TSV Mailing-Feldkirchen 
Samstag, 22.10.2022, 16:30 Uhr

Gungl und Gungl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Mailing-
Feldkirchen im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
beim FC Ehekirchen II beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste
das Spiel am Samstagnachmittag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:12
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Gungl und Gungl, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Den Start machten die Doppel. In toller Verfassung präsentierten sich Schmidt / Bartnik im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Gungl /
Gungl. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Adolph / Haberl und Schreiber / Cetiner,
bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Stefan Schmidt bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Sascha Schreiber. Bastian Adolph verlor sein Match gegen Maximilian Gungl unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Stefan Haberl
besiegelte nachfolgend hingegen mit einem 3:1 gegen Sertac Cetiner einen Punkt für sein Team.
Zwischenzeitlich konnte Harald Nowak zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das Spiel gegen
Markus Gungl aber trotzdem deutlich mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Unglücklich war Stefan Schmidt in der Partie gegen Maximilian Gungl, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Beim
3:0-Sieg gelang es Bastian Adolph den Gastspieler Sascha Schreiber in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die siegbringende Taktik fehlte indessen
danach Stefan Haberl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Gungl ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Beim 0:3 gegen Sertac
Cetiner fand Harald Nowak von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Ehekirchen II am 05.11.2022 gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen
/Ilm II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 28.10.2022 gegen den SV Zuchering 1937 II mitnehmen.

 Statistik:
 FC Ehekirchen II

Doppel: Schmidt / Bartnik 0:1, Adolph / Haberl 0:1 
Einzel: S. Schmidt 0:2, B. Adolph 1:1, S. Haberl 1:1, H. Nowak 0:2 

 TSV Mailing-Feldkirchen
Doppel: Gungl / Gungl 1:0, Schreiber / Cetiner 1:0 
Einzel: M. Gungl 2:0, S. Schreiber 1:1, M. Gungl 2:0, S. Cetiner 1:1


